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Herren Bezirksliga Süd

TTV Ettlingenweier : TTC Langensteinbach 
Freitag, 06.10.2023, 19:45 Uhr

Heberle beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksliga Süd traf die Mannschaft des TTV Ettlingenweier am vergangenen
Freitag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Langensteinbach. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Tim Heberle. Garant für diesen Heimspielsieg waren Grotz, Heberle und Gill,
die ihre Spiele ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass
der TTV Ettlingenweier dieses Match mit 3 und der TTC Langensteinbach mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Grotz / Heberle
gegen Welker / Seiter. Das Doppel zwischen Gill / Buchmüller und Rupp / Wolf endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Eisele / Maurer die Partie gegen Wehrkamp
/ Kimmich noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurios war das Ergebnis im ersten
Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an Wehrkamp / Kimmich ging. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig
Chancen ließ Steffen Gill bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Tim Welker.
Zwischenzeitlich musste Adrian Grotz zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Martin Rupp
aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Anschließend ging es beim
Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nicht einen Satzgewinn
überließ Tim Heberle seinem Gegner Oliver Kimmich beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Lange dagegenhalten konnte Christian Eisele beim 2:3
gegen Marco Wehrkamp. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Eisele dennoch
im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Matthias Buchmüller bekam anschließend seinen
gleichstarken Gegner Rüdiger Wolf beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Hartmut Seiter hatte Armin Maurer nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Zwischenzeitlich musste Steffen Gill zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein
Spiel gegen Martin Rupp aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:6, 8:11, 11:5 ein. Einen Sieg holte Adrian
Grotz bei seinem 3:1 gegen Tim Welker. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Tim Heberle war in der Partie gegen
Marco Wehrkamp nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TTV Ettlingenweier am 07.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den VSV Büchig, während der TTC Langensteinbach am 07.10.2023 gegen den ASV
Grünwettersbach IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Ettlingenweier

Doppel: Grotz / Heberle 1:0, Gill / Buchmüller 1:0, Eisele / Maurer 1:0 
Einzel: S. Gill 2:0, A. Grotz 2:0, T. Heberle 2:0, C. Eisele 0:1, M. Buchmüller 0:1, A. Maurer 0:1 

 TTC Langensteinbach
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Doppel: Rupp / Wolf 0:1, Welker / Seiter 0:1, Wehrkamp / Kimmich 0:1 
Einzel: M. Rupp 0:2, T. Welker 0:2, M. Wehrkamp 1:1, O. Kimmich 0:1, H. Seiter 1:0, R. Wolf 1:0


